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INDUSTRIE 4.0
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Welche Ziele verfolgen Unternehmen mit dem Einsatz von Industrie 4.0
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Verbesserte Prozesse

Verbesserte Kapazitätsauslastung

Geringere Produktionskosten

Schnellere Umsetzung von individuellen Kundenwünschen

Bessere Planung von Wartungsfenstern

Geringere Personalkosten

Flexiblere Arbeitsorganisation

Ansprache neuer Kundengruppen

Entwicklung neuer bzw. Veränderung bestehender Geschäftsmodelle

Erweiterung der Produktpalette

Quelle: Ziele von Industrie-4.0-Anwendungen in Deutschland 2018 | Statista

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/830857/umfrage/ziele-von-industrie-40-anwendungen-in-deutschland/


„Der Begriff Lean Management (in deutschen Übersetzungen 
auch Schlankes Management) bezeichnet die Gesamtheit der Denkprinzipien, 

Methoden und Verfahrensweisen zur effizienten Gestaltung der gesamten 
Wertschöpfungskette industrieller Güter.“[4]
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DEFINITION
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PROZESSLANDKARTE 



DUDEN

1. vor einem Gericht ausgetragener Rechtsstreit

2. sich über eine gewisse Zeit erstreckender Vorgang, bei dem etwas [allmählich] entsteht, sich herausbildet

WIKIBEDIA

Ein Prozess (von lateinisch procedere, „vorwärts gehen“) kann als ein Verlauf, eine Entwicklung[1] oder ganz allgemein 
als ein System von Bewegungen bezeichnet werden. Vergleichbare Begriffe sind auch „Hergang“, „Fortgang“, „Ablauf“ 
und „Vorgang“.[2] Die ursprüngliche Hauptbedeutung ist der Prozess als Rechtsbegriff.

- In den Natur- und Sozialwissenschaften ist Prozess heute eine Bezeichnung für den gerichteten Ablauf eines 
Geschehens.[4]

- In betrieblich-organisatorischem Zusammenhang werden Prozesse präzisierend 
als Arbeitsprozesse, Geschäftsprozesse, Produktionsprozesse oder Wertschöpfungsprozesse bezeichnet.

- Prozesse nennt man auch in Computersystemen ablaufende Programme, die in der Regel Teile 
der Systemsoftware sind.
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DEFINITION: PROZESS ALLGEMEIN

https://de.wikipedia.org/wiki/Latein
https://de.wikipedia.org/wiki/Verlauf
https://de.wikipedia.org/wiki/Entwicklung
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozess#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/wiki/System
https://de.wikipedia.org/wiki/Bewegung_(Physik)
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozess#cite_note-2
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozess_(Recht)
https://de.wikipedia.org/wiki/Naturwissenschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Sozialwissenschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozess#cite_note-9
https://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitsprozess_(Betriebswirtschaft)
https://de.wikipedia.org/wiki/Gesch%C3%A4ftsprozess
https://de.wikipedia.org/wiki/Produktionsprozess
https://de.wikipedia.org/wiki/Wertsch%C3%B6pfungsprozess
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozess_(Informatik)
https://de.wikipedia.org/wiki/Computerprogramm
https://de.wikipedia.org/wiki/Systemsoftware
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PROZESSE IM UNTERNEHMENSKONTEXT

Prozesse

 sind eine wiederkehrende Abfolge von verbundenen Aktivitäten oder Arbeitsschritte, welche durch
ein Ereignis ausgelöst bzw. beendet und immer in der gleichen Reihenfolge durchgeführt werden

 haben einen definierten Input und Output

 sind das Zusammenwirken von Mensch, Maschinen und Materialien zur Erbringung eines Produkts
oder Dienstleistung

AktivitätAnfangs-
ereignis

End-
ereignis OUTPUTAktivität

Aktivität
INPUT



10

PROZESSE IM UNTERNEHMENSKONTEXT

AktivitätAnfangs-
ereignis

End-
ereignisAktivität

Aktivität



11

JEDER PROZESS BESITZT DREI ZUSTÄNDE

www.sixsigmablackbelt.de/wp-content/uploads/wertstromanalyse-prozess-drei-zustaende.png [aufgerufen am 19.08.2019]

Wie Sie DENKEN, 
dass der Prozess ist

Wie der Prozess 
aktuell WIRKLICH ist

Wie der Prozess SEIN 
SOLLTE

http://www.sixsigmablackbelt.de/wp-content/uploads/wertstromanalyse-prozess-drei-zustaende.png
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PROZESSMANAGEMENT
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Die Arbeitswelt wird mehr und 

mehr VolatilUncertainComplexAmbiguous und 
wir müssen die 

Übersicht und Kontrolle 
behalten!



DAS EISBERGMODELL DES TOPMANAGEMENTS

Topmanagement
Lean Management
Prozessmanagement

Prozesse optimieren

Prozesse simulieren

Prozesse modellieren

Prozesse digitalisieren

Prozesse stabilisieren

Prozesse automatisieren

Prozesse verbessern (KVP)

Prozesse standardisieren

Prozesse visualisieren

Managen

ist das bewusste, operative  oder 

strategische Steuern von 

Geschäftsprozessen

mittels weiser Entscheidungen. 
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INDUSTRIE 4.0

https://de.wikipedia.org/wiki/Management
https://de.wikipedia.org/wiki/Strategie
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozess
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PROZESSE VISUALISIEREN

DARSTELLEN

„Wer die Prozesse im Unternehmen nicht beherrscht, beherrscht das ganze Unternehmen nicht“ 
Edward Deming
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PROZESSLANDKARTE 
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UNTERGLIEDERUNG PROZESS

Wertschöpfungsprozesse

Managementprozesse

Unterstützungsprozesse

KundeserviceGlasproduktionsprozessKundengewinnung



PROZESSE DARSTELLEN?

 Darstellung der Anlage, technische Zeichnung 
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WERTSTROMDESIGN

Wertstromdesign ist ein 
Werkzeug des Lean 
Managements, mit Hilfe 
dessen man Gesamtprozesse 
übersichtlich darstellen kann. 

 Unterteilung in 
wertschaffende, 
unterstützende und nicht 
wertschaffende Prozesse

 Reines Bewertungstool 
mit definierter Symbolik

Verbesserung der Prozessführung 
Sichtbarmachen von Verschwendung



WERTSTROMERSTELLUNG

20
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UNTERGLIEDERUNG PROZESS

1 KERNPROZESS

1.3 Einzelprozess1.2 Teilprozess1.1 Einzelprozess
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UNTERGLIEDERUNG PROZESS

Rohstoffanlieferung Mischen des Gemenges Schmelze Glasformung Kühlung Qualitätskontrolle Verpackung

Glasschmelze HE KE

Glasproduktionsprozess (Kernprozess)
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SWIMLANE DIAGRAMME

Einzel-/Teilprozesse Einzelprozesse Einzelprozesse
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Abteilung oder BU

Abteilung oder BU

Abteilung oder BU

 Visualisierung des Kernprozesses inkl. der einzelnen Einzel-/Teilprozesse sowie der involvierte Abteilungen  
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SWIMLANE DIAGRAMME
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• Aktivität

• Aktivität

• Aktivität

TPTPTPTP1.1.2 
Teilprozess
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UNTERGLIEDERUNG PROZESS

1 KERNPROZESS
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SWIMLANE DIAGRAMME
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Teilprozess
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UNTERGLIEDERUNG PROZESS

1 KERNPROZESS

1.3 Einzelprozess1.2 Einzelprozess1.1 Einzel-/Teilprozess

1.1.1 
Teilprozess

• Aktivität

• Aktivität

• Aktivität
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PROZESSMAPPING

Keine definierte Vorgabe zur Darstellung eines Prozesses. Meist Darstellung über ein Flussdiagramm. 
Abhängig von dem Prozess wird Darstellungsform gewählt. 

Eignet sich vor allem zur Darstellung von Teilprozessen oder Entscheidungsprozessen

Aktivität

Aktivität

Aktivität

Aktivität

Aktivität

Aktivität
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BPMN – BUSINESS PROCESS MODEL AND NOTATION

Standardisierte Form zur Darstellung von Produktionsabläufen, Informationsfluss, 
Entscheidungsprozessen. 

Bietet zum Beispiel die Möglichkeit der Verknüpfung von Geschäftsobjekten mit Aktivitäten und Message 
Flows. 
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PROZESSE VISUALISIEREN

DARSTELLEN

„Wer die Prozesse im Unternehmen nicht beherrscht, beherrscht das ganze Unternehmen nicht“ 
Edward Deming

BESCHREIBEN
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PROZESSBESCHREIBUNG

Karottenkuchen, Rüblikuchen oder Möhrenkuchen von Chefkoch-Video | Chefkoch

https://www.chefkoch.de/rezepte/2654951416926884/Karottenkuchen-Rueblikuchen-oder-Moehrenkuchen.html
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PROZESSE

DARSTELLEN

„Wer die Prozesse im Unternehmen nicht beherrscht, beherrscht das ganze Unternehmen nicht“ 
Edward Deming

BESCHREIBEN



DAS EISBERGMODELL DES TOPMANAGEMENTS

Topmanagement
Lean Management
Prozessmanagement

Prozesse optimieren

Prozesse simulieren

Prozesse modellieren

Prozesse digitalisieren

Prozesse stabilisieren

Prozesse automatisieren

Prozesse verbessern (KVP)

Prozesse standardisieren

Prozesse visualisieren

Managen

ist das bewusste, operative  oder 

strategische Steuern von 

Geschäftsprozessen

mittels weiser Entscheidungen. 
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Industrie 4.0 /
Lean Management

https://de.wikipedia.org/wiki/Management
https://de.wikipedia.org/wiki/Strategie
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozess
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PROZESS STANDARDISIEREN

MIT WELCHEN 
Indikatoren prüfe ich Wirksamkeit 

und Effizienz? (Messung, 
Überwachung, Kontrolle)

WOMIT 
arbeiten wir? 
(Ausrüstung, 
Umgebung)

KUNDE
Ergebnis? 

Anforderungen?

MIT WEM?
Welches Wissen, Fähigkeiten 
oder Kompetenzen werden 

benötigt?

WIE? 
Mit welchen 

Methoden wird der 
Prozess gelenkt?

EINGABE ERGEBNISLIEFERANT
Anforderungen?

WELCHE Risiken wurden für diesen Prozess festgestellt?
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VORTEILE EINER GUTEN PROZESSBESCHREIBUNG

 der Istzustand ist identifiziert

 nicht wertschöpfende Tätigkeiten, Doppelarbeit, ineffizientes Arbeiten, redundante Schritte, 
Fehlermöglichkeiten, Schattensysteme, unvollständige oder nicht anwendbare Aufgaben-
beschreibungen und Richtlinien werden aufdecken

 einfachen Vergleichsmöglichkeit mit anderen Prozessen und den daraus abzuleitbaren Verbesserungen

 Mehrfachnutzen

− Basis für Schulungen

− Vergleichsmaßstab für die Ausführung und die Grundlage für eine kontinuierliche 
Prozessverbesserung

− Wissen wird fixiert
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PROZESSE

DARSTELLEN

„Wer die Prozesse im Unternehmen nicht beherrscht, beherrscht das ganze Unternehmen nicht“ 
Edward Deming

BESCHREIBEN ANALYSIEREN
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ANALYSIEREN

 Schwachstellenanalyse
In einem Prozess lassen sich offensichtliche, verdeckte und unternehmenskulturelle Schwachstellen 
ermitteln. Die Schwachstellenanalyse ist eine systematische Prüfung zur Erkennung von 
Schwachstellen. 

- Durchlaufszeiten
- Ausschuss
- Fehlerquote
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ANALYSIEREN

 Schwachstellenanalyse
In einem Prozess lassen sich offensichtliche, verdeckte und unternehmenskulturelle Schwachstellen 
ermitteln. Die Schwachstellenanalyse ist eine systematische Prüfung zur Erkennung von 
Schwachstellen. 

- Durchlaufszeiten
- Ausschuss
- Fehlerquote

- Informationsfluss
- Arbeitsumfeld
- Prozessverständnis
- Standards
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ANALYSIEREN

 MAKIGAMI
Analysemethode zur Visualisierung von 
Informationsflüssen und Geschäftsprozessen. 
Vor allem geeignet für administrative 
Prozesse. 
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ANALYSIEREN

 Durchlaufzeit-Schaubild

Visualisierung der Durchlaufzeit einzelner 
Teilprozesse und Zuordnung dieser zu 
Organisationseinheiten

Horatzek – Toolbox Prozessmanagement, Vorgehensmodell und praktische Methoden für Industrie und Dienstleistung – Hanser – München – 2019
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ANALYSIEREN

 Einflussmatrix
Analyse von Abhängigkeiten zwischen 
verschiedenen Organisationseinheiten

 Problem-Ursachen-Matrix
Abbildung und Ermittlung des 
Zusammenhangs von Problemen mit 
möglichen Ursachen

Horatzek – Toolbox Prozessmanagement, Vorgehensmodell und praktische Methoden für Industrie und Dienstleistung – Hanser – München – 2019
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ANALYSIEREN

 Ishikawa/Ursache-Wirkungs -Diagramm
Visualisierung von Ursachen und deren 
Wirkung (Einsatz von 5 M oder 6 M)

 ABC-Analyse
Analysemethode zur Ermittlung der 
wichtigsten Aspekte in einer 
Problemstellung



DAS EISBERGMODELL DES TOPMANAGEMENTS

Topmanagement
Lean Management
Prozessmanagement

Prozesse optimieren

Prozesse simulieren

Prozesse modellieren

Prozesse digitalisieren

Prozesse stabilisieren

Prozesse automatisieren

Prozesse verbessern (KVP)

Prozesse standardisieren

Prozesse visualisieren

Managen

ist das bewusste, operative  oder 

strategische Steuern von 

Geschäftsprozessen

mittels weiser Entscheidungen. 
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Industrie 4.0 /
Lean Management

https://de.wikipedia.org/wiki/Management
https://de.wikipedia.org/wiki/Strategie
https://de.wikipedia.org/wiki/Prozess
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VERBESSERN

DARSTELLEN BESCHREIBEN ANALYSIEREN
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DEMING-KREIS: PDCA

Bild: https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/

P

DC

A

https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/


Phase 1: Plan - PLANEN

 Planung

 Ist-Zustands Analyse des Prozesses

 Problem lokalisiert & schriftlich
vermerkt

 Definition Soll-Zustand 

 Problemlösungsmaßnahmen
definieren
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PLAN

https://refa.de/service/refa-lexikon/pdca-zyklus / Bild: https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/

https://refa.de/service/refa-lexikon/pdca-zyklus
https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/


Phase 2: Do - AUSPROBIEREN

 Maßnahmen aus Phase 1
umgesetzt

 Dokumentation sämtlicher
Aktivitäten und Ergebnisse

47

DO

https://refa.de/service/refa-lexikon/pdca-zyklus / Bild: https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/

https://refa.de/service/refa-lexikon/pdca-zyklus
https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/


Phase 3: Check – ERGEBNISSE PRÜFEN

48

CHECK

 Auswertung der gesammelten Daten

 Objektive Betrachtung der Ergebnisse

 Zentrale Frage dabei: Wurde das Ziel erreicht? 

https://refa.de/service/refa-lexikon/pdca-zyklus / Bild: https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/

https://refa.de/service/refa-lexikon/pdca-zyklus
https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/


Phase 4: Act – ERGEBNISSE UMSETZTEN
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ACT

 Gesamte Prozess reflektieren 

 Soll-Zustands vergleich mit Ist-Zustand 

 Standardisierungsmaßnahmen einleiten

 Zentrale Fragen: Was kann optimiert werden? 
Wo befinden sich weitere 
Optimierungspotenziale?

Wird in der Act-Phase festgestellt, dass das Ziel 
nicht erreicht worden ist, so wird der PDCA-Zyklus 
erneut durchlaufen.

https://refa.de/service/refa-lexikon/pdca-zyklus / Bild: https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/

https://refa.de/service/refa-lexikon/pdca-zyklus
https://www.siteware.com.br/en/methodologies/what-is-the-pdca-cycle/


KVP – KONTINUIERLICHER VERBESSERUNGSPROZESS
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Bild: https://leancom.wordpress.com/2013/04/27/5s-und-die-grossten-fehler-bei-der-einfuhrung/

https://leancom.wordpress.com/
https://leancom.wordpress.com/2013/04/27/5s-und-die-grossten-fehler-bei-der-einfuhrung/


Kontinuierlicher Verbesserungsprozess
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VERBESSERUNGSTANDARDS
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